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Altersaufbau
der

Bevölkerung
Deutschland
1910 - 1991



Demografie heute und morgen
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2001 - 2050
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1990 - 2001
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Jährliche
Wanderungssaldorate

1997 bis 2001
je 1.000 Einwohner
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Die Zukunft der
Landkreise



Bewertung der
Lebensqualität



Großregionen



Trendszenario Bevölkerung (Metropolen)



Altersaufbau
der

Bevölkerung
in Thüringen



Anteil der jeweiligen Alterskassen in Prozent der
Gesamtbevölkerung



Reale Bevölkerungsentwicklung
und Prognose 2020



Änderung der
Bevölkerungsdichte
in Thüringen



Dünn besiedelte Gebiete



Alterspyramide
der Stadt Erfurt



Alterspyramide
der Stadt Weimar



Alterspyramide
der Stadt Jena



Natürliche und räumliche Bevölkerungsbewegung in
der Städtekette von 2004 bis 2020

     Natürlicher Wanderungs- Gesamt-
   Saldo      saldo entwicklung

        (in 1000 Personen)

Erfurt - 10.400 - 3.900 -14.300
Jena -   1.400    4.800    3.400
Weimar -   2.600    5.200    2.600

Städtekette  - 14.400    6.100   - 8.300

Thüringen -191.500  -71.100 -262.600



Einwohnerentwicklung in der Städtekette
von 2004 bis 2020

     Einwohner

Erfurt 201.600 187.400
Jena 102.600    106.100
Weimar   64.400      67.000

Städtekette  368.600   360.400           (-2,3%)

Thüringen                   2.373.200                    2.110.500           (-11,1%)

     2003 2020



Kinderzahl
pro Frau



Frauenmangel in
Ostdeutschland



Frauenweggang aus Thüringen



Ausländeranteil
2001 in %



Kaufkraft-
entwicklung



Preisentwicklungs-
tendenzen



Abhängigkeit der Rohrnetzlänge (Haupt- und Versorgungsleitungen 
(HVL+VL) sowie Hausanschlussleitungen) von der Siedlungsdichte
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HVL+VL mit Hausanschlussleitungen nur Haupt- und Versorgungsleitungen nur Hausanschlussleitungen

Wert der wirtschaftlichsten Periode HVL+VL mit Hausanschlüssen (2,31 m/EW bei 6431 EW/km²) 

©
 

Wert der wirtschaftlichsten Periode nur Haupt- u. Versorgungsleitungen (1,7 m/EW bei 6431 EW/km²) 

Wert der wirtschaftlichsten Periode nur Hausanschlüsse (0,62 m/EW bei 6431 EW/km²) 

Abnahme der Siedlungsdichten



Entwicklung der Wasserabgabe in Erfurt-Stadt

0

5.000

10.000

15.000

20.000

25.000

30.000

1870 1880 1890 1900 1910 1920 1930 1940 1950 1960 1970 1980 1990 2000

Jahr

M
en

g
en

 in
 1

00
0m

³/
a

0

50.000

100.000

150.000

200.000

250.000

300.000

P
ro

-K
o

p
f-

V
er

b
ra

u
ch

 in
 l/

(E
W

 *
 a

)
b

zw
. E

in
w

o
h

n
er

za
h

l
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Bedarfsrückgang



Fernwärmeabsatz laut Prognose bis 2020
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Fragen

• Dimensionierung künftiger Netze?
• Grenzen zentraler Versorgungssysteme?
• Mindest – Einwohnerdichten / System?
• Welche dezentralen Alternativen gibt es?
• Gibt es verlässliche Orientierungen?
• Umgang mit Infrastrukturkosten?


